
Leitfaden: 

Geschwindigkeitsüberwachung 
in Gemeinden
Der Weg zum Kooperationsvertrag zwischen Gemeinden 
und Landesverkehrsabteilungen (LVAs) 

Kostenloses Beratungsgespräch

Klärung der Prozessschritte gemeinsam mit Vertriebspartner

G4S Secure Solutions AG

Erhebung von Daten (Muss-Kriterien) 

Anmietung oder Kauf von Messgeräten zur Evaluierung der Muss-Kriterien 

– inklusive Installation und Inbetriebnahme

Überprüfen der bisherigen Arbeit 

Hinweise zum standardisierten Fragebogen zur Verkehrssicherheit für Städte und 

Gemeinden, sowie Beratung für die weitere Selbstevaluation (Situationsbeschreibung)

Ist-Analyse und Prozessbegleitung

Bewertung der Selbstevaluation, Prozessbegleitung für die Standortüberprüfung 

und Beratung betreffend Konzept für mehr Verkehrssicherheit

Begehung und Kostenschätzung 

Bei positiver Klärung der Kriterien – Begehung der Messpunkte mit erfahrenen 

Technikern, Übermittlung eines Kostenvoranschlags

Ablauf des Freigabeprozesses

Information über die notwendigen nächsten Schritte zur Einholung einer Freigabe 

bzw. Unterstützung bei der Abstimmung mit der LVA 

Start der Geschwindigkeitsüberwachung

Installation und Inbetriebnahme der passenden Messgeräte, Übertragung der

Messdaten an die LVA, Wartung und Support 

Vereinbaren Sie gleich ein kostenloses Beratungsgespräch mit Ralf Larcher!

VITRONIC Machine Vision Austria GmbH

Christine-Touaillon-Str. 11/11 

1220 Wien

ralf.larcher@vitronic.com 

Tel +43 1 2882885 

www.vitronic.at 20
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